
Gemeinde Büchen 
Der Vorsitzende des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses der 

Gemeinde Büchen 

Niederschrift 

über die Sitzung des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses der Gemeinde 
Büchen am Dienstag, den 15.09.2009 im Sitzungssaal des Bürgerhauses, Amtsplatz 
1, 21514 Büchen 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 21:00 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Bürgervorsteher 
Doering, Hubertus  
Vorsitzender/Gemeindevertreter 
Wieckhorst, Udo  
Gemeindevertreterin 
Hondt, Claudia  
Gemeindevertreter 
Koßatz, Thomas  
Lange, Wolf-Dieter  
Sonnenwald, Martin ab TOP 4 
wählbare Bürgerin 
Ewert, Kirsten  
wählbarer Bürger 
Werner, Hartmut  
Gäste 
Benthien, Uwe Schriftführer 
Kraus, Michael  
Möller, Uwe Bürgermeister 
 
 
Abwesend waren: 
 
 
 

 

 



Tagesordnung: 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

2)  Niederschrift vom 22.06.2009 
  

3)  Einwohnerfragestunde 
  

4)  Bericht aus der Verwaltung 
  

5)  Erstellung einer Maßnahmenliste (Antrag der FBB-Fraktion) 
  

6)  Bericht der Verwaltung zum Energiemonitoring 
  

7)  Verschiedenes 
  
 



Tagesordnungspunkte 
 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Wieckhorst, begrüßt alle Anwesenden und eröffnet 
die Sitzung. Er stellt fest, dass zur Sitzung ordnungsgemäß und fristgerecht geladen 
wurde. Weiter stellt er die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Herr Sonnen-
wald wird ein wenig später zur Sitzung erscheinen.  
 

2)  Niederschrift vom 22.06.2009 
 
Gegen die Niederschrift vom 22.06.2009 ergeben sich keine Einwendungen. 
 

3)  Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 

4)  Bericht aus der Verwaltung 
 
In der Sitzung des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses vom 05.05.2009 
wurde im Rahmen der Prüfung der Jahresrechnungen angesprochen, dass zu den 
Honorarauszahlungen für Veranstaltungen in der Priesterkate die Quittungen der 
Künstler beigefügt werden sollten. Die Quittungen der Künstler liegen laut Rückspra-
che mit Dr. Bohlmann auch alle vor. Sie werden zukünftig den Auszahlungsanord-
nungen beigefügt. 
 
Die gewünschten Übersichten über die Service- und Wartungsverträge für die IT-
Anwendungen werden demnächst erstellt und den Gemeindevertretern zur Verfü-
gung gestellt. 
 
Hinsichtlich der Neuausschreibung von Versicherungsleistungen, sind der Großteil 
der bestehenden Versicherungen mittlerweile gekündigt worden. Die Versicherungs-
unternehmen sind zur Abgabe von Angeboten aufgefordert worden.  
 
 Die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2009 der Gemeinde ist mit Schreiben vom 
12.08.09 durch die Kommunalaufsichtsbehörde mit den darin enthaltenen zusätzli-
chen Kreditaufnahmen genehmigt worden. Die Kommunalaufsicht weist jedoch dar-
auf hin, dass der Hebesatz für die Grundsteuer B auf 350 v. H. erhöht werden sollte, 
um eine Fehlbedarfszuweisung erhalten zu können. Diese Angelegenheit soll im 
Rahmen der Haushaltsberatungen nochmals aufgegriffen werden. 
 
Der Haushaltserlasse für das Haushaltsjahr 2010 liegt noch nicht vor. Probleme gibt 
es auch noch mit den zugrunde zu legenden Einwohnerzahlen mit Stand vom 
31.03.2009. Das Statistische Landesamt hat bislang lediglich die Daten vom 
30.09.2008 veröffentlicht. Maßgeblich für die Berechnungen im Finanzausgleich sind 
jedoch die Zahlen des 31.03.2009. 
 
Letzte Woche fand in Rendsburg eine Fachtagung zum Thema Klimaschutz und 
Energieeffizienz statt. Innerhalb fanden zwei Fachforen statt, die zum einen das 
Thema 
„Kommunales Energiemanagement in der Praxis“ und zum Anderen „Fördergelder 
für Kommunen“ hatten. An der Veranstaltung haben Herr Kraus und Herr Benthien 
teilgenommen. Im Rahmen des Forums zum Thema Fördergelder wurden dabei 



durch der Vertreter der Investitionsbank Schleswig- Holstein und der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau die derzeitigen Förderprogramme aufgezeigt, wobei die genannten 
Programm bereits bekannt waren. Ein weiterer Förderschwerpunkt wurde dann durch 
eine Vertreterin der Servicestelle „Kommunaler Klimaschutz“ der Projektgruppe Jü-
lich aufgezeigt. Hierbei gibt es einige Fördermöglichkeiten, die auch für die Gemein-
den interessant erscheinen. So werden u. a. die Verbesserung von Innen- und Au-
ßenbeleuchtungen in öffentlichen Gebäuden, die Straßenbeleuchtung, hocheffiziente 
Pumpen und Ventilatoren im bereich der Heizungs-, Klima- und Lüftungstechnik ge-
fördert. Hierbei ist eine Förderung von 25 % möglich.  
 
 

5)  Erstellung einer Maßnahmenliste (Antrag der FBB-Fraktion) 
 
Seitens der FBB – Fraktion liegt ein Antrag vor, nach dem eine sog. Nachschiebeliste 
für Maßnahmen der Gemeinde geführt soll, damit Maßnahmen nicht in Vergessen-
heit geraten.  
 
Die FBB - Fraktion begründet den Antrag wie folgt: 
 
Vor dem Hintergrund der derzeitigen Haushaltslage benötigt die Gemeinde ein zu-
sätzliches Instrument. Investitionen zu planen. Die Darstellung im Investitionsplan 
der Gemeinde Büchen (Haushaltsplan für die Folgejahre) ist im Wesentlichen nur im 
Rahmen des jährlichen Haushaltsausgleichs möglich. Eine längerfristige Einnahme-
planung ist aber aufgrund vieler Unwägbarkeiten nicht möglich (Gewerbesteuerhöhe, 
Eingriffe des Landes in den Finanzausgleich, Anteile an der Einkommenssteuer etc.). 
 
Nach kurzer Aussprache wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss: 
 
 
Die Mitglieder des Finanzausschusses der Gemeinde Büchen führen eine formlose 
Nachschiebeliste für Investitionen, die im ordentlichen Haushalt nicht finanziert wer-
den können, die aber vom zuständigen Fachausschuss beschlossen wurden. 
 
Abstimmung: Ja: 6  Nein: 1  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

6)  Bericht der Verwaltung zum Energiemonitoring 
 
Der Ausschussvorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt nochmals Herrn 
Kraus von der Verwaltung. Herr Wieckhorst erklärt, dass der Bürgermeister in der 
Sitzung vom 31.03.2009 mit geteilt hat, dass die Verwaltung an einem Energiemoni-
toring arbeiten würde und zum Sommer ein Bericht folgen würde. Hierzu wird in der 
heutigen Sitzung Herr Kraus etwas berichten. 
 
Herr Kraus hält hierzu einen Vortrag, dessen Handout diesem Protokoll als Anlage 
beigefügt wird. Herr Kraus geht zunächst auf die Ausgangslage ein und teilt mit, dass 
sich für diese Aufgabe zunächst ein Arbeitskreis gebildet wurde, der zurzeit aus den 
Mitarbeitern Michael Kraus und Mario Falz besteht. Die Entscheidung, für diese Auf-



gabe, Herrn Kraus einzubinden, fiel zu einem aus der Erwägung, dass Herr Kraus 
aus dem Bereich Elektrotechnik stammt und so in der Erfassung und Beurteilung 
über das größte Know-How in der Verwaltung verfügt. Zum Anderen ist es möglich 
geworden, Herrn Kraus in diese Aufgabe intensiver einzubinden, da durch die Ein-
bindung von Herrn Klein im IT-Bereich im Bürgerhaus und die Einstellung von Herrn 
Meinhold für den IT-Bereich in der Schule für Herrn Kraus wiederum Ressourcen für 
andere Aufgaben frei wurden. 
 
Im weiteren Verlauf seines Vortrages geht Herr Kraus dann unter anderem auf die 
angeschaffte Software ein und stellt diese anhand von einigen Bildauszügen vor. 
Weiter teilt er mit, dass sich die ersten Erhebungen lediglich auf Stromabnahmestel-
len der Gemeinde Büchen und auch nur im Bereich der Stromabnehmer beschrän-
ken. Allein 
im Gemeindegebiet Büchen gibt es 60 Stromabnahmestellen, deren Erfassung und 
Beurteilung vorzunehmen sind. Die zusätzlichen Abnahmestellen für Gas, Fernwär-
me und dergleichen im Gemeindegebiet sollen nach und nach ebenfalls erfolgen. 
Des Weiteren sollen diese Erhebungen und Aufzeichnungen auch für alle Amtsge-
meinden durchgeführt werden. Exemplarisch zeigt Herr Kraus auf, welche Mehraus-
gaben durch Überprüfung der Abrechnungen und Erfassung der Abnahmestellen 
bereits vermieden werden konnten. Die bisherige Ermittlung zeigt auf, dass es un-
umgänglich sein wird, eine monatliche Ablesung der Stromabnahmestellen durchzu-
führen um fehlerhafte Ablesungen bzw. Abrechnungen zu vermeiden. 
 
Herr Kraus kündigt an, den eingeschlagenen Weg konsequent fortzuführen. Er wird 
in einem zuständigen Gremium in Zukunft über den Fortgang der Erfassung und der 
Ergebnisse berichten.  
 
 

7)  Verschiedenes 
 
Frau Hondt fragt an, wann das Thema Schwimmbadsanierung wieder aufgegriffen 
wird. Herr Wieckhorst teilt hierzu mit, dass dieses Thema bereits auf der Tagesord-
nung der nächsten Sitzung des Finanzausschusses aufgenommen wurde. 
 
Herr Wieckhorst erinnert an die Liste zur Konsolidierung des Haushaltes und bittet 
alle Ausschüsse die für den jeweiligen Ausschuss relevanten Punkte in den nächsten 
Sitzungen aufzugreifen und abzuarbeiten. 
 
Nachdem keine weiteren Punkte mehr angesprochen werden, schließt der Aus-
schussvorsitzende die Sitzung um 21.00 Uhr.  
 
 
 
 
 

.................................................  .................................................. 
  Uwe Benthien 
 Vorsitzender  Schriftführung 
 


